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A uf vielen Bergen, an vielen Wegen 
erheben sich Kreuze. Es sind Gedenk-

zeichen, häufig Erinnerungen an einen Unfall, 
einen Tod. Dann mahnen diese Kreuze den 
Betrachter an den eigenen Tod, dessen 
Kommen sicher, dessen Stunde ungewiss ist. 
Manchmal wollen sie aber auch auf das Kreuz 
Jesu hinweisen, das uns einlädt, auch als Bela-
dene und Leidende, ja zutiefst verängstigte 
Menschen zu ihm zu kommen. Nicht selten ist 
auch ein Bild des Leichnams Christi ange-
heftet mit der Dornenkrone, mit geneigtem 
Kopf und in den Zügen des Todes.

„Es ist abscheulich“, sagte empört ein 
Mann, „dass die Christen einen Gehängten 
zum Mittelpunkt ihres Glaubens machen! Das 
Bild eines zu Tode Gemarterten kann doch nur 
niederdrückend wirken!“

Man sollte meinen, der Mann habe recht. 
Aber vielleicht wollte er nicht daran erinnert 
werden, dass das Kreuz von unserem Schei-
tern und Versagen, von unserer Schuld spricht.

Es wird immer so sein: den einen ist das 
Kreuz Jesu eine Torheit, sie wenden sich ent-
rüstet oder gleichgültig ab, den andern ist es 

Heil und Hoffnung für sich selbst und für die 
Welt.

Durch Leid und Tod Christi haben Leiden 
und Tod in der Welt eine neue Wertigkeit 
bekommen. Man kann sie zum Kreuz tragen. 
Denn das Kreuz ist das Zeichen der Überwin-
dung all der Sinnlosigkeit, die uns in Leid und 
Tod so bitter trifft. Der ans Kreuz Erhöhte hat 
mit seinem Tod den Durchbruch vom Tod zum 
Leben für uns erkämpft, zu sinnvollem, 
zukunftsorientiertem Leben. Das Kreuz ist so 
kein Gegenstand von gestern, es ist ein Tri-
umphruf für heute und morgen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Passionszeit und dann ein fröhli-
ches Osterfest, an dem wir die Auferstehung 
Jesu feiern. Der Tod, er ist nicht das Letzte, 
vielmehr ist Jesu Kreuz die Brücke zum Leben. 
Das ist wahrhaft eine Gotteskraft.

Superintendent

Hey du, 
ich bin Frieda und ich freue

mich riesig auf dich!

Spiel & Spaß
Musik
spannende Geschichten
von Gott und der Welt

für Kinder bis 7 Jahre
parallel Elterncafe

Kontakt: patricia.zimmermann@freenet.de
       mirjam_kuenzel@yahoo.de

jeden 2. Donnerstag im Monat
(im Wechsel mit Spatzenchor)

16.15 Uhr -17 Uhr

Ki
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im Pfarrhaus Niederwiesa
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Spendenkonto der Gemeinde

»Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, 
die verloren werden; uns aber, die wir selig werden, 

ist es Gottes Kraft.«
(1. Korinther 1,18 LUT)
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Ostermor�en in Flöha-Plaue
Für viele ist es schon eine lieb gewor-
dene Tradition, für andere eine kurze 
Überwindung, an einem Sonntag so 
früh aus dem Bett zu steigen: Zum 
Gottesdienst am Ostersonnta� um 
� Uhr in Plaue. Aber es lohnt sich, und 
in diesem Jahr ist das Fest an einem 
wunderschönen Frühlingsmorgen.
Der Ortsausschuss von Plaue lädt Sie 
wieder zu einem stimmungsvollen 
Gottesdienst im  Außenbereich unse-
rer Kirche und im Anschluss daran zu 
einem gemütlichen Osterfrühstück in 
unserer frisch renovierten Kirche ein. 
Lassen sie sich überraschen! Wir 
freuen uns auf Sie!

Vors. d. OA Plaue

Hereinspaziert, ihr Kirchenmäuse!
Ab Mai 2025 wird es in Niederwiesa 
wieder einen Kinderkreis für die Klei-
nen in der Gemeinde geben. Bist du 
zwischen 0 und 7 Jahren und noch 
kein Schulkind? Dann komm vorbei! 
Wir wollen uns monatlich treffen, 
Gemeinschaft erleben und Geschich-
ten aus der Bibel erkunden. Los geht’s 
am �. Mai mit unserer Willkommens-
party. Für Kinderbowle, Snacks sowie 
viel Spiel und Spaß ist gesorgt. Bist du 
dabei?
Wir freuen uns auf dich,

und Kirchenmaus Frieda
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Jubelkonfirma�on ����

Alle Gemeindeglieder, die in diesem Jahr ihr 25., 50., 60., 65., 70., 75. oder 80. Kon-
firmationsjubiläum begehen, sind herzlich eingeladen zur Jubelkonfirmation. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen müssen wir darauf verzichten Adressen für Ein-
ladungen zu sammeln. Wir dürfen nur die Daten unserer Gemeindeglieder ver-
wenden. Deshalb bitten wird darum, dies weiter zusagen. 
Gern können Sie sich telefonisch im Pfarramt (03726/2231) oder über einen der oben 
aufgeführten QR-Codes auf unserer Webseite anmelden. Jeder bekommt selbst-
verständlich ein Einladungsschreiben. Ebenso lassen wir Ihnen gern Einladungs-
schreiben zu kommen, wenn in Zusammenhang mit der Jubelkonfirmation Klas-
sentreffen organisiert werden, damit die Einladung der Kirchgemeinde beigefügt 
werden kann. 

Kirchenputz in Geor�en und Niederwiesa
Am ��. April wollen wir die Geor�enkirche sowie die Niederwiesaer Kirche
jeweils ab � Uhr wieder gründlich reinigen, damit sie zu Ostern wieder er-
strahlen.
Kommen Sie vorbei und helfen Sie mit, denn viele Hände schaffen ein 
schnelles Ende! Bitte Eimer, Schrupper, Wisch- und Putzlappen, Hader, 
Staubwedel usw. mitbringen!

Ökumenischer Kinderfastensamsta� & Kinderkreuzwe�
Ökumenischer Kinderfastensamsta�:
Für alle Kinder ab Vorschulalter bis Klasse 6 am ��. April von 13-16 Uhr in der Fal-
kenauer Kirche. Für eine bessere Planung bitten wir um eine Anmeldung bis 10.04. an 
Anne Baldauf-Hahs (0151/59116984).

Ökumenischer Kinderkreuzwe�:
Am ��. April (Karfreitag) um 10 Uhr in der St.-Theresia Kirche in Flöha.
Wir freuen uns auf euch!

Falkenau: ��.��.����
Flöha: ��.��.����

Niederwiesa: ��.��.����

Termine

Hey du, 
ich bin Frieda und ich freue

mich riesig auf dich!

Spiel & Spaß
Musik
spannende Geschichten
von Gott und der Welt

für Kinder bis 7 Jahre
parallel Elterncafe

Kontakt: patricia.zimmermann@freenet.de
       mirjam_kuenzel@yahoo.de

jeden 2. Donnerstag im Monat
(im Wechsel mit Spatzenchor)

16.15 Uhr -17 Uhr

Ki
rchenmäuse

im Pfarrhaus Niederwiesa



Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Marienberg zu einer Kinder-Musical-Woche im Rittergut Schillbach/Schöneck. 
Unter der Leitung von Kantor Ronny Seidel, KMD Rudolf Winkler und 
Bezirkskatechetin Kerstin Wrana studieren sie das Musical „Der verlorene Sohn“ 
ein. Dabei singen die Kinder nicht nur im Chor sondern werden auch zu Solisten, 
Kulissenbauern oder Schauspielern. Eine Wiederholung der Aufführung wird es am 
10. Mai um 16 Uhr in der St. Marienkirche Marienberg geben.

Musical „Der verlorene Sohn“
von Andreas Mücksch und Barbara Schatz
Sonnta�, ��. April, �� Uhr – St.-Ae�idien-Kirche Frankenber�

Die Kurrende unserer Kirchgemeinde erzählt mit berührenden und mitreißenden 
Melodien die Ostergeschichte. Das Musical von Gabriele Weißbach und 
Friedemann Wutzler für Spieler, Kinderchor und Instrumente führt von der 
Ratlosigkeit über die Hoffnung zum begeisterten Jubel über den auferstandenen 
Jesus. 

Familien�o�esdienst
mit Ostermusical „Halleluja, heut ist ein Fest“
Ostersonnta�, ��. April, ��.�� Uhr – Kirche Niederwiesa

Die Passionsmusik „Die Kreuzigung“ von dem in England 
sehr bekannten romantischen Komponisten John Stainer 
(1840-1901) präsentiert sich als Meditation zum 
Karfreitagsgeschehen. Worte Jesu, Berichte der Evangelien 
und die Ereignisse kommentierende Texte spannen einen 
weiten Bogen um das Geschehen der Kreuzigung Jesu zu 
betrachten. Die Musik lässt Einflüsse von Mendelssohn und 
Gounods erkennen und erreicht in ihrer Schlichtheit große 
Wirkung. Das Programm wird zusätzlich noch um 17 Uhr in der 
St.-Aegidien-Kirche Frankenberg aufgeführt.

Ausführende: Kyle Fearon-Wilson (Tenor) | Nico 
Lindheimer (Bass) | Kantorei Flöha-Niederwiesa | Kantorei 
Frankenberg | Kantor i.R. Christian Liebscher (Orgel) | 
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Musikalische Passionsandacht
mit der Passionsmusik „Die Kreuzi�un�“ von John Stainer
Karfreita�, ��. April, �� Uhr – Kirche Niederwiesa

In der ersten Sommermusik des Jahres 2025 lädt der 
Blockflötenkreis Flöha ein zu einer musikalischen Reise durch 
Europa. Dabei erklingen alte Tänze aus verschiedenen 
europäischen Ländern neben bekannten Melodien, wie der 
Kleinen Nachtmusik von W. A. Mozart oder „Greensleeves“ aus 
England. Und weil der 9. Mai der Europatag ist, an dem in 
besonderer Weise an den Frieden und die Einheit in Europa erinnert 
wird, steht diese Sommermusik ganz im Zeichen der europäischen Kultur.

�. Sommermusik
musikalischen Reise durch Europa
Freita�, �. Mai, �� Uhr – Auferstehun�skirche Flöha-Plaue

mit Aufführung der Kantate BWV 117 „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ von 
Johann Sebastian Bach für Chor, Soli und Orchester. Die Kantate gehört zu einer 
Gruppe von vier Choralkantaten aus der Zeit um 1730, die „per omnes versus“ 
komponiert sind und damit allein auf dem Liedtext ohne freie Umdichtungen 
beruhen. Dass sämtliche Liedstrophen mit der Devise „Gebt unserm Gott die Ehre“
enden, stellte Bach vor eine bravourös gemeisterte 
Herausforderung variativer Verklammerung.

Ausführende: Anna-Maria Tietze, Dresden (Alt) | N.N. (Tenor) | 
Sebastian Richter, Hartmannsdorf (Bass) | Kantorei Flöha-
Niederwiesa | Kantorei Frankenberg | Ensemble Musica sacra 
Chemnitz | Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Kantaten�o�esdienst
zum Kirchweihfest
Sonnta�, ��. Mai, ��.�� Uhr – Geor�enkirche Flöha

mit Werken für Chor und Orgel von Franz Liszt („Die Seligpreisungen“), César 
Franck („Psalm 150“), Felix Mendelssohn Bartholdy („Verleih uns Frieden“), 
Gerd-Peter Münden („Morgensegen“) und John Rutter („Nun danket alle Gott“).

Ausführende: Christian Volkmann (Bartion) | Ephoraler Singkreis Flöha | 
Kirchenchor und Jugendchor Augustusburg | Kantor Pascal Kaufmann (Orgel) | 
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Musikalischer Go�esdienst
So., ��. Mai, ��.�� Uhr – Stadtkriche St. Petri Au�ustusbur�



Kirchweihjubiläum
70 Jahre Kirche Falkenau
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Liebe Gemeinde,

d ie Falkenauer Kirche wird 70 Jahre 
alt. Am 22. Mai 1955, am Sonntag 

Exaudi, übergab der Architekt Dr. Lau-
deley den Schlüssel an Oberkirchenrat 
Kleemann. Pfarrer Rein übernahm ihn 
und öffnete im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes 
die Kirche.

Wir haben eine kleine Broschüre aus 
dem 70jährigen Leben unserer stets 
lebendigen Gemeinde er-
stellt. In dieser steht nicht 
unser schönes Gebäude 
im Vordergrund, sondern 
wir werfen Schlaglichter 
darauf, was in den 70 
Jahren in und um diese 
Mauern herum pas-
siert ist. Diese 
Broschüre gibt 
es bald gegen 
einen kleinen 
Unkostenbei-
trag zu kaufen. 

Am �. Juni ���� möchten wir mit der 
Gesamtgemeinde einen Festgottes-
dienst feiern, zu dem Sie alle herzlich 
eingeladen sind. Diese Einladung gilt 
auch für den Sonnabend (31. Mai): un-
sere Kirche soll ab �� Uhr für Besichti-
gungsrundgänge geöffnet sein, danach 
wird ein Konzert mit C-Brass stattfin-
den (siehe nächste Seite). Abschließend 
lassen wir den Abend gemütlich mit 
Grillen, Spiel und Spaß ausklingen.

„Das schla�ende Herz einer lebendi�en 
Gemeinde ist der Go�esdienst. Und die 
feste Mi�e, von der alles Leben aus�eht 
und wohin sich alles wieder versammelt, 
ist das Go�eshaus.“ Johannes Freyer 
(1951-1954 Pfarrer in Falkenau).

im Namen des OA Falkenau
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mit dem Chemnitzer Blechbläserquintett C-Brass. Das Ensemble feiert in diesem 
Jahr sein 25jähriges Bestehen. Seit Anfang an war es das Bestreben, mit einem 
vielseitigen Repertoire, mit Charme und Heiterkeit, interessanten Arrangements 
und Originalkompositionen zu zeigen, wie durchlässig die Grenzen zwischen den 
unterschiedlichen Musikgattungen sein können. 
Das Repertoire von C-Brass umfasst viele Stilrichtungen und Gattungen von 
Renaissance bis zum Ragtime, von Klassik bis Swing. Mit C-Brass begeben Sie sich 
auf eine Entdeckungsreise durch die Klangmöglichkeiten eines Blech-
bläserquintetts. Ob Soli oder Gesangseinlagen, gepaart mit einer humorvollen 
Moderation, lassen einen Auftritt dieser Formation zu einem Erlebnis werden.

— Eintritt frei(willig) —

Festkonzert
zum Kirchweihjubiläum
Samsta�, ��. Mai, �� Uhr – Kirche Falkenau
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Gottesdienste im April Gottesdienste im Mai
 = mit Kindergottesdienst  = mit Kindergottesdienst
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»Zu dir rufe ich, HERR; 
denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 

die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 

denn die Bäche sind vertrocknet.«
(Joël 1,19-20 EU)

�. April �. Sonnta� der Passionszeit – Judika
18:45 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl und 
Vorstellung der Konfirmanden (Pfr. Preiser) 

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Taufe und Abendmahl (Sup. Findeisen)

��. April �. Sonnta� nach Ostern – Quasimodo�eni�
18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Go�esd. mit Abendmahl und Jubelkonfirma�on (Sup. Findeisen) 

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

��. Mai �. Sonnta� nach Ostern – Ro�ate
18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Taufe (Pfr. Preiser) 

��. April �. Sonnta� der Passionszeit – Palmsonnta�
18:45 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Go�esdienst (Team) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Pohle) 

�. Mai �. Sonnta� nach Ostern – Misericordias Domini
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

18:45 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

��. Mai �. Sonnta� nach Ostern – Kantate
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Lektor Künzel) 

10:15 Flöha-Geor�en
Kantatengo�esdienst zum Kirchweihfest
mit der Kantate von J.S. Bach: »Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut« (BWV ���)
(Sup. Findeisen)

Donnersta�, ��. April Ta� d. Einsetzun� d. Hl. Abendmahls (Gründonnersta�)
18:00 Altenhain Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

18:00 Falkenau Go�esdienst mit Tischabendmahl (Team)

19:00 Niederwiesa Go�esdienst mit Tischabendmahl (Pfr. Preiser) 

19:30 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

��. April Ta� der Auferstehun� des Herrn (Ostersonnta�)
16:00 Flöha-Plaue Osternacht (Pfr. Preiser) – mit Osterfeuer und anschl. Osterfrühstück

19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst (Team) 

10:15 Niederwiesa Familiengo�esdienst mit Musical (Sup. Findeisen) 

��./��./��. April Monta� bis Mi�woch in der Karwoche
jeweils
19:00 Flöha-Geor�en Passionsandachten 

(Mo: Präd. Künzel | Di: Sup. Findeisen | Mi: Pfr. Preiser)

Monta�, ��. April Ostermonta�
19:30 Flöha-Geor�en gemeinsamer Go�esdienst (Sup. Findeisen)

��. Mai �. Sonnta� nach Ostern – Jubilate
10:15 Flöha-Geor�en gemeinsamer Go�esdienst mit Konfirma�on

(Pfr. Preiser)

Donnersta�, ��. Mai Chris� Himmelfahrt

19:30 Lichtenwalde
regionaler Go�esdienst im Schlosspark Lichtenwalde
(Team) – bei schlechtem We�er in der St.-Aegidien-Kirche Frankenberg
(weitere Infos siehe Seite ��)

Freita�, ��. April Ta� der Kreuzi�un� des Herrn (Karfreita�)
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

14:00 Niederwiesa musikalische Andacht zur Sterbestunde (Pfr. Preiser)



Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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musikalische Kreise
 Spatzenchor

Gesamt�emeinde donnersta�s (außer wenn Treff der 
Kirchenmäuse und außer Ferien) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.

 Flötenkreise
Flöha diensta�s (außer Ferien) 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Falkenau monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

 Kurrende
Gesamt�emeinde monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Kantorei Flöha-Niederwiesa
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 TonArt (ökumenisch)
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

 Sin�kreis
Flöha-Plaue 14.04. | 12.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

 Posaunenchor
Falkenau donnersta�s 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Kinder
 Kirchenmäuse (bis � Jahre)

Niederwiesa 08.05. | 12.06. 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.
 Christenlehre / Jun�schar

Falkenau nach Absprache!
Flöha nach Absprache!

Niederwiesa
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Pfarrhaus Ndw.
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Erwachsene
JG �.�

Gesamt�emeinde freita� alle �� Ta�e (�erade KW) 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.
 Frauenkreise

Falkenau 02.04. (15 Uhr!!) | 08.05. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Plaue 15.04. | 20.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue
Niederwiesa 10.04. | 08.05. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

 Frauenwohlfühlkreis
Gesamt�emeinde 17.04. | 15.05. 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 14.04. | 12.05. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha Stamm�sch:  08.04. | 13.05. 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa Männertreff: 15.04. | 20.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Auszeit
Gesamt�emeinde 24.04. | 29.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Hauskreis
Flöha-Plaue 01.04. | 06.05. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Seniorenkreise
Falkenau 08.04. | 13.05. 14.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha 01.04. | 06.05. 14.30 Uhr Gem.-haus Geor�en
Niederwiesa 08.04. | 13.05. 14.30 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Ju�end
 Konfisamsta�e

Gesamt�emeinde 05.04. | 17.05. (nur Kl.�) 08.00 Uhr Gem.-haus Geor�en
 Jun�e Gemeinde

Flöha, Falkenau freita�s 19.00 Uhr JG-Raum Plaue
Niederwiesa freita�s 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mi�wochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Geor�en 24.04. | 29.05. 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa freita�s 19.30 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Go�esdienste in Einrichtun�en
 im Hochhaus (Au�ustusbur�er Str. ��)

Flöha 08.04. | 22.04. | 13.04. | 27.05. 9.30 Uhr
 in der Villa von Einsiedel (Hausdorfer Str. �)

Flöha 17.04. | 16.05. 10.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinscha� Niederwiesa
Gemeinscha�sstd. sonnta�s (Wortverkündi�un�)

Außer: 20.04. | 04.05. | 11.05. 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 15.04. | 20.05. 19.30 Uhr Saal der LKG

Hol�er Lindner – Tel.: ����/�������
Fahrdienstvermi�lun� Flöha-Plaue



Neue Projektideen Regionale Veranstaltungen
im Workshop "Ehrenamt stärken" entwickelt Rogate-Frauentreffen & Gottesdienst zu Himmelfahrt 
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A m 9. November 2024 fand im Ge-
meindehaus Flöha-Georgen der 

Fortsetzungsworkshop zum Projekt 
„Ehrenamt stärken“ statt. Zehn enga-
gierte Teilnehmende entwickelten in 
einem Ideenwettbewerb mithilfe der 
kreativen Methode des „Design Thin-
king“ drei konkrete Projekte zur Förde-
rung des Ehrenamts in unserer Ge-
meinde:

�. Go�esdienstbesuche verbessern 
durch die bessere Or�anisa�on von 
Fahrdiensten

�. An�ebote für Kinder und Eltern 
erweitern: neuer Kinderkreis und 
be�leitendes Elterncafé

�. Besuchsdienst stärken: Austausch 
und �e�ensei��e Stärkun� aller 
En�a�ierten

Für die Umsetzung der Projekte stehen 
Mittel aus einem Fördertopf zur Verfü-
gung. Ein besonderes Augenmerk liegt 
darauf, die Ideen aller drei Themenbe-
reiche gemeindeübergreifend zu den-
ken, um unterschiedliche Perspektiven 
und Bedürfnisse einzubeziehen. 
In einem Folgeworkshop am ��. Mai
(9-12 Uhr) im Gemeindehaus Georgen 
wollen wir gemeinsam eine Zwischen-
bilanz ziehen und weitere Schritte be-
sprechen. Zudem laden wir herzlich 
alle Gemeindemitglieder ein, zu prü-
fen, wer sich berufen fühlt, die jeweili-
gen Teams aktiv zu unterstützen (Kon-
takt über Wolfgang Lau oder Maik Ar-
nold). 
Wir danken allen Beteiligten für ihren 
Einsatz und freuen uns darauf, dass 
diese Ideen in unserer Gemeinde ver-
wirklicht werden.
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Personalwechsel Fürbitten
im Pfarramt Freud & Leid
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für die Verstorbenen:
Holger Schimmel

58 Jahre – Johannes 11,25 – Niederwiesa

Gabriele Schmidt
97 Jahre – Psalm 31,6 – Falkenau

Hannelore Zwinzscher
92 Jahre – 1. Korinther 1,18 – Falkenau

Wir sa�en DANKE 
an Frau En�el
Unsere langjährige Verwaltungsmitar-
beiterin, Frau Engel, ist Ende des Mo-
nats Februar in den Ruhestand gegan-
gen. Nahezu 33 Jahre war sie in unse-
rer Kirchgemeinde tätig. In dieser Zeit 
hat sie mit ganz viel fachlicher Kom-
petenz, Kreativität und einem stets 
wachen Blick für gelingendes Gemein-
deleben ihren Dienst gestaltet. Dies al-
les in immer wieder neuen Strukturen, 
neuem Regelwerk und in „einer Ge-
meinde im Wandel“. Denken wir dabei 
nur an die Zusammenlegung unserer 
vier Gemeindeteile zu einer Gesamt-
kirchgemeinde zurück. Frau Engel hat 
in ihrer Arbeit eine gute Balance zwi-
schen „schnöder“ Verwaltung, empa-

thischer Zuwendung zu Rat Suchen-
den und oft ganz praktischem Anpa-
cken in Verlässlichkeit und Beschei-
denheit gelebt. 
Dafür sagen die Mitarbeitenden und 
der Kirchenvorstand unserer Kirchge-
meinde von ganzem Herzen DANKE, 
liebe Frau Engel! 
Wir wünschen Ihnen für die jetzt be-
gonnene Ruhestandszeit Gottes Segen, 
beständige Geborgenheit in der Ge-
wissheit seiner Zuwendung, Freude 
mit Ihrer Familie und weiterhin einen 
festen Platz in der Mitgestaltung unse-
res Gemeindelebens!

Ihre Nachfolgerin, die Sie seit Januar 
einarbeiten durften, stellt sich an die-
ser Stelle selbst der Gemeinde vor …

Vorstellun� Frau Härtel
Liebe Kirchgemeinde, 
mein Name ist Elisabeth Härtel. 
Ich bin verheiratet und habe 
drei Kinder. Aufgewach-
sen bin ich im Kirchen-
bezirk Freiberg. Dort 
habe ich zum Beispiel 
den ersten und viele 
weitere Jugendgottes-
dienste mit dem Pro-
mise-Team vorbereitet. 
Nach einer Ausbildung 
habe ich in Münster und 
Dresden studiert. In Münster 
leitete ich einen Hauskreis der 
Kirchgemeinde. Wo ich auch lebe, da 
suche ich die Gemeinschaft mit ande-
ren Christen, denn Glaube allein zu le-

ben, das war nie Gottes Anliegen. So 
hat mir Gott zeitig aufs Herz gelegt, die 
christliche Minderheit in Zentralasien 

zu unterstützen. Von 2016 bis 2023 
habe ich mit meiner Familie 

daher im Ausland gelebt. 
Bereits vor unserer Aus-
reise wohnten wir in 
Gahlenz, wo wir zur 
Kirchgemeinde gehö-
ren. Nun freue ich 
mich, in der Kirchge-
meinde Flöha-Nieder-

wiesa meine Gaben ein-
zubringen.

Liebe Grüße und bis bald mal im 
Pfarramt,
Ihre
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„Ach Herr, laß dein lieb Engelein
am letzten End die Seele mein
in Abrahams Schoß tragen,
den Leib in sein'm Schlafkämmerlein
gar sanft, ohn einge Qual und Pein,
ruhn bis am jüngsten Tage.
Alsdenn vom Tod erwecke mich,
daß meine Augen sehen dich
in aller Freud, o Gottes Sohn,
mein Heiland und Genadenthron,
Herr Jesu Christ, erhöre mich, erhöre mich,
ich will dich preisen ewiglich.“
(Johannespassion BWV 245,40)
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Spendensammlung der Diakonie Sachsen
„Perspektive Freiheit“
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13
JUNI  �. Sommermusik 

Freita�, ��. Juni ����, �� Uhr | Auferstehun�skirche Flöha-Plaue
mit dem Kammerorchester Auerbach

8
JUNI

 Kirchweihfest mit Or�elweihe 
Pfin�stso., �. Juni ����, ��.�� Uhr | Auferstehun�skirche Flöha-Plaue
Festgottesdienst zum Kirchweihfest mit Weihe der Truhenorgel

Festkonzert zur Or�elweihe 
Pfin�stsonnta�, �. Juni ����, �� Uhr | Geor�enkirche Flöha
mit Konzerten für Orgel und Orchester

Go�esdienste am �. Sonnta� im Juni:
�. Juni �. Sonnta� nach Ostern – Exaudi

19:30 Falkenau Festgo�esdienst zum ��. Kirchweihfest mit Abendmahl 
(Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)
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S pendensammlung 2025 der Diako-
nie Sachsen vom ��. Mai - �. Juni:

„Perspektive Freiheit“ – Unterstützung für die 
Straffälligenhilfe

Jedes Jahr werden in Sachsen Hunder-
te Menschen aus der Haft entlassen 
und stehen oft vor großen Herausfor-
derungen: keine Wohnung, kein Job, 
kein soziales Netz. Auch junge Men-
schen geraten in Konflikt mit dem Ge-
setz und können gemeinnützige Ar-
beitsstunden im Rahmen der Jugend-
gerichtshilfe leisten. Die Gefahr, in alte 
Muster zurückzufallen, ist groß.
Hier setzt die diakonische Straffälli-
genhilfe an. Sie bietet Beratung und 
Begleitung in Justizvollzugsanstalten 
bzw. Jugendstrafanstalten an und un-
terstützt die ersten Schritte in ein 
selbstbestimmtes Leben. Die Jugend-
gerichtshilfe hilft jungen Menschen 
durch präventive Maßnahmen, Bera-
tung und Begleitung, um ihnen eine 
positivere Entwicklung zu ermögli-
chen.
Die diakonische Straffälligenhilfe bie-
tet straffällig gewordenen Menschen 
sowie deren Angehörigen Beratung 
und Unterstützung während des Straf-
vollzugs und nach der Entlassung. Al-
ternativen zum Strafvollzug werden 
ebenfalls angeboten. Ehrenamtlich 
Engagierte stellen eine wichtige Ver-
bindung in die Gesellschaft her. Die 
Grundlagen für die diakonische 
Straffälligenhilfe basieren auf dem Er-
wachsenenstrafrecht, Jugendstraf-
recht, Sozialhilferecht sowie den evan-
gelischen Grundsätzen der Versöh-
nung, Annahme und Mitmenschlich-

keit. Die Angebote der Jugendgerichts-
hilfe ergänzen die Straffälligenhilfe.
„Ich war ganz ehrlich allein“, berichtet 
ein junger Mann nach seiner Entlas-
sung. Dies zu ändern, ist das Ziel der 
diakonischen Straffälligenhilfe. Sie un-
terstützt Menschen auf ihrem Weg in 
die Freiheit – durch Entlassungsvorbe-
reitung, Ehrenamtsarbeit und Projekte 
zur Vermeidung von Ersatzfreiheits-
strafen.
Dietrich Bauer, Vorstandsvorsitzender 
der Diakonie Sachsen, betont: „Resozi-
alisierung ist ein Grundpfeiler unserer Ge-
sellschaft. Mit einer Spende helfen Sie, 
Brücken zu bauen und Perspektiven zu 
schaffen.“

So können Sie die Arbeit unterstützen:
 mit einer Spende per Überweisung 
auf unser Spendenkonto IBAN:
DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: 
Straffälligenhilfe

 oder über die Spendenbüchsen, die 
Sie in Ihrer Kirchgemeinde finden. 

 oder über unsere Online-Spende 
www.diakonie-sachsen.de/onlinespende

Gr
af

ik
: ©

 D
ia

ko
ni

e 
Sa

ch
se

n

 

Sachsen
Spendensammlung 
23. Mai bis 1. Juni 2025

Perspektive Freiheit
Unterstützung für die Straffälligenhilfe

Bitte scannen und spenden!
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Richtpreis für den Gemeindebrief: �,�� €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
k�.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnun�szeiten:

  Mo, Di, Mi, Fr: �-�� Uhr
  Di + Do: ��-�� Uhr

sowie nach Vereinbarun� (�����/����)

Evan�elisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
suptur.marienber�@evlks.de

Pfarrer Preiser
Kirchstraße �
����� Niederwiesa
Tel.: �����/�������
markus.preiser@evlks.de

Pfarrer i.R. Bu�er
Straße der Einheit �
����� Flöha OT Falkenau
Tel.: �����/�������
joachim.bu�er@evlks.de

Pfarrer

Kirch�emeinde: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code �)

JG Flöha-Falkenau: h�p://j�-falkenau.jimdo.com

Predi�t nachhören: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predi�t-nachhoeren.html oder
 unter der Rufnummer �����/�������

Internetseiten

Friedhof Flöha-Geor�en:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Bausch
dienstl.:  ����/��������

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Winkler
dienstl.:  ����/�������

Friedhöfe

Kantor Hübler
Au�ustusbur�er Straße ��
����� Flöha
Tel.: �����/������
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
Herr Mehner
Wiesen�rund ��
����� Niederwiesa
Tel.: �����/������ | Fax: �����/������
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redak�on

zur Zeit unbesetzt

Gemeindepäda�o�ik

Herr Hohm
Friedrichstraße ��
����� Niederwiesa
dietmar.hohm@�mx.de

LKG Niederwiesa

Herr Will

Tel.: ����/�������
erikwill�@web.de

Christenlehre Ndw.


